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Rülke: Entscheidung der grün-roten Koalition ist zu loben - denn damit ist
der Geißler-Vorschlag tot

Denn alle S-21-Projektpartner lehnen Geißlerschen Kombibahnhof ab - Zum Beschluss der
Landesregierung, den Streit um den Kompromissvorschlag von Stuttgart-21-Schlichter Heiner Geißler
mit Hilfe der Projektpartner aufzulösen, sagte der Vorsitzende der FDP-Landtagsfraktion, Dr. Hans-Ulrich
Rülke:

"Die Entscheidung des grün-roten Koalitionsausschusses ist zu loben, denn damit ist der Geißler-
Vorschlag tot. Es ist bekannt, dass alle Projektpartner wie Bundesregierung, Bahn AG, Stadt Stuttgart und
der Verband Region Stuttgart den Geißlerschen Kombi-Bahnhof ablehnen."


